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35. Öffentliche Ortschaftsratssitzung Wolfartsweier 2014-2019 
      19. Dezember 2017 

_____________________________________________________ 
 
Anwesend: 
 
Ortsvorsteher: A. Huber 
 
Ortschaftsräte: Küffner, T. Huber, Reich, Morlock, Supper, Scheer, 

Knüttel, Postweiler, Apostolidis 
                                                            
Beamte, Angestellte u.a.: Giek 
         
Urkundspersonen: Scheer, Apostolodis 
 
Es fehlen: --- 
 
 
Verhandelt am 19.12.2017. Der Vorsitzende eröffnet um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung 
und stellt fest, dass die Ortschaftsräte durch Ladung vom 08.12.2017 ordnungsgemäß 
einberufen wurden. 
 
Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
Anträge auf Änderung der Tagesordnung werden nicht gestellt, sie gilt somit als 
angenommen.  
 
 
T a g e s o r d n u n g : 
 
1.   Zusammensetzung des Ortschaftsrates: Ausscheiden des Ortschaftsrates Jürgen  
      Morlock, FDP mit Ablauf des 31.12.2017 und Feststellung des Nichtvorliegens von  
 Hinderungsgründen des nachfolgenden Herrn Dr. Rolf Dingler, FDP  

2. Öffentliche Toilette an der Straßenbahnhaltestelle - Anfrage von Ortschaftsrat  
 Jürgen Morlock, FDP 
3.   Mündliche Anfragen 
4.   Mitteilungen der Verwaltung 
 
 
Zu 1.: 
OV Huber verliest und erläutert die Beschlussvorlage der Ortsverwaltung. 
Der Ortschaftsrat stimmt dieser mehrheitlich, bei 9 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung, zu 
und stellt demnach fest: 
1. Der Ortschaftsrat stellt nach § 16 Abs. 2 in Verbindung mit § 16 Abs. 1 Satz 2 Nr.7    

der Gemeindeordnung (GemO) fest, dass Herr Ortschaftsrat Jürgen Morlock mit 
Ablauf des 31.12.2017 aus seiner ehrenamtlichen Tätigkeit im Ortschaftsrat 
Wolfartsweier ausscheidet. 

2. Gem. § 31 Abs. 2 GemO rückt Herr Dr. Rolf Dingler  nach dem Ergebnis der Ort 
 schaftsratswahl vom 25. Mai 2014 als nächste Ersatzperson der Vorschlagsliste der  
 FDP ab 01.01.2018 für die restliche Amtszeit in den Ortschaftsrat nach. Der Ort 
 schaftsrat stellt gem. § 29 Abs. 5 GemO fest, dass bei Herrn Dr. Rolf Dingler kein  
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 Hinderungsgrund gem. § 29 Abs. 1 - 4 GemO vorliegt. 
Im Anschluss daran dankt und würdigt Ortsvorsteher Huber die Tätigkeit von OR 
Morlock als Ortschaftsrat seit 1998, sowie als Ortsvorsteher in der Zeit von 2009 bis 
2014, und den damit verbundenen Einsatz für Wolfartsweier. Insbesondere konnte Herr 
Morlock in seiner Amtszeit als Ortsvorsteher den Rückbau der Steinkreuzstraße oder die 
Sanierung der Hermann-Ringwald-Halle vorantreiben und umsetzen. Auch die 
repräsentative und organisatorische Aufgabe  der „750 Jahr-Feier“ fiel in diese Amtszeit 
als Ortsvorsteher. 
Als Anerkennung für seine Verdienste bekommt OR Morlock einen Gutschein und eine 
Tafel der Majolika, sowie Frau Morlock einen Blumenstrauß überreicht. 
OR Morlock nutzt ebenso die Gelegenheit um ein paar verabschiedende Worte an den 
Ortschaftsrat zu richten und um seinen Ortschaftsratskolleginnen und -kollegen einige 
Handlungsempfehlungen mit auf den Weg zu geben. „Machen Sie sich als Ortschaftsrat 
nicht zu klein“, richtet OR Morlock das Wort an den Ortschaftsrat. 
Mit einem Resümee über das Erreichte, aber auch über Projekte, die in der 19-jährigen 
Tätigkeit im Ortschaftsrat nicht umgesetzt werden konnten, wie zum Beispiel die 
Verbesserung der Lärmbelastung, die Umsetzung der Beleuchtung des Schrotturmes, 
der Breitbandausbau oder eine bessere Anbindung des Zündhütles an den Ortskern, 
lässt OR Morlock seine Rede ausklingen.  
 
 
Zu 2.: 
OV Huber verliest und erläutert die Anfrage von OR Morlock, FDP, sowie die 
Stellungnahme der Ortsverwaltung hierzu. 
Demnach ist der Ortsverwaltung keine Häufung, der in der Anfrage genannten Fälle, 
bekannt. Auch eine Prüfung der Situation durch einen Mitarbeiter der Ortsverwaltung 
ergab keine anderen Erkenntnisse. 
Die nötigen Planungen für die Errichtung einer öffentlichen Toilette, könnte nur auf 
Antrag durch den Ortschaftsrat an die Verkehrsbetriebe gerichtet werden. 
 
 
Zu 3.: 
- OR’in Küffner bittet darum, dass derzeit wieder vermehrt Falschparker festzustellen 
sind und man daher das Ordnungsamt darum bitten möge, wieder öfter Kontrollen in 
Wolfartsweier durchzuführen. 
Die Ortsverwaltung wird hiermit auf das Ordnungsamt zu gehen, so OV Huber. 
- OR Supper erkundigt sich nach der Möglichkeit, noch weitere Robidogs im Ortsteil 
aufzustellen, da noch einigen Stellen provisorisch Hundetüten angebracht sind. 
OV Huber teilt mit, dass die acht Behälter, die die Ortsverwaltung dieses Jahr erhalten 
hat, bereits aufgehängt sind, man aber mit der Bitte um eine Nachlieferung auf das 
Fachamt zu gehen werde. 
 
 
Zu 4.: 
- OV Huber berichtet, dass aufgrund einer mündlichen Anfrage aus der letzten 
Ortschaftsratssitzung die Branddirektion über den Sachstand zur vorgesehenen 
Neuanschaffung der Feuerfahrzeuge für die Freiwillige Feuerwehr Wolfartsweier 
Stellung genommen hat. 
Demnach ist die Ausschreibung für ein TLF 3000 erfolgt. Mit einer Übergabe an die 
Abteilung der FFW in Wolfartsweier ist im Frühjahr 2019 zu rechnen. 
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Der Zuschuss für das zweite Fahrzeug wurde zunächst abgelehnt und soll 2018 erneut 
beantragt werden. Eine Lieferzeit kann hierzu noch nicht benannt werden. 
 
 
 
Der Ortsvorsteher schließt die öffentliche Sitzung um 19:22 Uhr. 
 
 
 
 
Genehmigt und unterschrieben. 
 
 
 
Ortsvorsteher: 
 
 
 
Schriftführer: Ortschaftsrat: 


